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Original von Nananele

Auch an der Hauptschule soll es ein paar engagierte Eltern geben 

Nee, also das würde es bei mir nicht geben diese Heimarbeitsmöglichkeit.

Ja, auch engagierte Eltern gibt es an Hauptschulen. Leider viel zu selten. 
Ich fordere meine Schüler übrigens ausdrücklich dazu auf, sich soweit nur möglich, Hilfen von
Eltern, großen Geschwistern, Verwandten und sonstigen Leuten, die ihnen behilflich sein
können zu holen. Das ist doch super, wenn sie da ganz indviduelle Unterstützung kriegen! Und
ich habe auch überhaupt kein Problem damit, wenn Teile der Arbeit von anderen Leute
bearbeitet worden sind. Genau das macht ja auch einen Teil der Projektprüfungen aus, dass
eben nicht einer alles allein machen muss.
Es ist dann immer noch schwierig genug, diese Teile der Arbeit so vorzubereiten, dass die
Präsentation stimmig und rund rüberkommt. Und wie genau der Schüler zu dem Wissen
gekommen ist, dass er in der Präsentation dann zur Verfügung hat, ist doch eigentlich nicht
vorgeschrieben oder?

Es wäre sicherlich was anderes, wenn man die Präsentation auf ein fertiges Plakat und ein
abgelesenes Referat beschränkt, aber das wird an unserer Schule so eigentlich nicht praktiziert.

LG
Mia
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